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2. Kreisklasse Herren BS

TTC Rot-Weiß Stiddien II : Lehndorfer TSV III 
Montag, 13.11.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TTC Rot-Weiß Stiddien II und 
dem Lehndorfer TSV III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:31 Sätzen trennten sich die
Spieler des Lehndorfer TSV III beim Auswärtsspiel in der 2. Kreisklasse Herren BS am Montagabend
vom TTC Rot-Weiß Stiddien II. Rund 180 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel
Kinsky / Grade das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Beide
Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Beitrag zur Punkteteilung
leistete Michael Weller, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Albrecht / Bergholz im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ohle /
Grzegowski. Wawrzak / Knaak bezwangen anschließend Kinsky / Grad in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Fahlbusch / Fretter
hatten gegen Weller / Blank hingegen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Jürgen Ohle zunächst nicht gut aus, so gewann Andreas Albrecht im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Beim 0:3 gegen Jan Kinsky fand indessen Nico Wawrzak
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Norbert Bergholz beim 3:0 gegen Jens
Grzegowski. Gekämpft bis zum Schluss hatte Vincent Knaak im Match gegen Thomas Grade,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Christian Fahlbusch Thomas Blank in fünf Sätzen. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Fahlbusch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Helmut Fretter beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Michael Weller. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Andreas Albrecht machte
indessen mit Jan Kinsky beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl
beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts
zu rütteln. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:3 für Albrecht und 2:2 für
Kinsky seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen Sieg fuhr wenig später Nico Wawrzak bei seinem 3:
1 gegen Jürgen Ohle ein. Norbert Bergholz besiegelte wenig später mit einem 3:1 gegen Thomas
Grade einen Punkt für sein Team. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Vincent Knaak letztlich parat, um sich gegen Jens Grzegowski
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Mit diesem Sieg
verbesserte Knaak seine Bilanz auf 5:2 in dieser Saison. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-
Pleite von Christian Fahlbusch gegen Michael Weller, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher
so erwarten konnte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Helmut Fretter und Thomas Blank,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Albrecht / Bergholz beim
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12:14, 11:5, 11:7, 8:11, 7:11 gegen Kinsky / Grad. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Rot-Weiß Stiddien II nun ein Punktekonto von 3:7 Punkten auf,
während der Lehndorfer TSV III vor dem nächsten Spiel, das am 16.11.2023 gegen den VfR Weddel
/TSV Schapen (SG) III ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Rot-Weiß
Stiddien II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.11.2023 gegen den TTC Magni V.

 Statistik:
 TTC Rot-Weiß Stiddien II

Doppel: Albrecht / Bergholz 0:2, Wawrzak / Knaak 1:0, Fahlbusch / Fretter 0:1 
Einzel: A. Albrecht 2:0, N. Wawrzak 1:1, N. Bergholz 2:0, V. Knaak 1:1, C. Fahlbusch 1:1, H. Fretter
0:2 

 Lehndorfer TSV III
Doppel: Kinsky / Grade 1:1, Ohle / Grzegowski 1:0, Weller / Blank 1:0 
Einzel: J. Kinsky 1:1, J. Ohle 0:2, T. Grade 1:1, J. Grzegowski 0:2, M. Weller 2:0, T. Blank 1:1


